
sogleich einen andern Anfwärter fort,
um die Wache zn hole»,, und postirre
sich mit dem Anfivärter vor die Oess
mlttg des Kamins ltin jeder möglichen
Flucht vorzubeugen.

Unterdessen wimmerte und fleht die
Stimme Ilm Erbarmen, der Wirth
aber blieb unerbittlich. Drei Mauu
Wache treten herein, der Deserteur
wird herausgefordert.?Die Stimme
schweigt. Alan läßt es nicht bei der
Drobilng bewenden, sondern bolt wirk-
lich Stangen nnd andere Werkzeuge
berbei nnd stößt in den Schornstein des
Kamins. -Alles aber ist vergeblich.
Endlich wird die Wache des fruchtlo-
sen Suchens liberdrnßig, nnd verlangt
vom Wirthe Entschädigung, weil erste
ohne allen Grund haben holen lassen;
nm die Sacbe nicht vor Gericht kom-!
men zn lassen, womit die Soldaten
drohten, war der Wirth genöthigt, ih-

'nen eilt gntes Trinkgeld zu geben'.
Während aller dieser Vorfälle saß

der Urbeber rnhig am Tische nnd
zehrte seine Mahlzeit. Beim Wegge
hen bat ihn der Nestanrateur noch sehr
um Verzeihung, daß er unter einer sol-!
chen Unrnbe sein Essen habe einneh
men miissen; zugleich versicherte er
denselben noch, daß er die Nacht hin-
durch das Kamin bewachen lassen wol-!
le; denn er sei nberzengt, daß ein Dieb
darinnen stecke.

Das "Village Necord" meldet, daß
wiederum zwei Gebande auf der penn-
silvanischen Eisenl'alm niedergebrannt
sind, beinabe im Gesicht der friiber zer-
störten. Ein steinernes Gebande, un-
weit dem Paoli Wirthshaus, wnrde
am 7ten April dnrch abfliegende Fun-
ken von der Lokomotive zerstört, nnd
am nächsten Tage gerierb das Spring
Haus Wirchshans, eins der ältesten
Standplätze an der Straße, etwa.'i
Meile» weiter binnnrer, anf die nemli-!
che Art in Vraiid, und wurde gänzlich
in Asche gelegt.

In einer englischen Zeicnng findet
man folgenden Recbtsfall erwähnt, der
nnn bei dein Eivil-Gerichte von Pesch
in Ungarn anhangig ist. Die Partei-
en sind ein Mchger iiild ein Viebband-
ler. Der Metzger, der dein Viebband
ler 1000 Gnlden vorgestreckt hatte, rief
nach einiger Zeit bei dem letztern an,
wäbrend derselbe gerade beim Mittag
rffen sas>. Der Piehbandler legte ei
ne Note hin nnd dankte fnr das ge-
machte Anlehen. Das Fenster stand
offen nnd dnrch einen Windstoß wurde
die Note in die Suppenfchnssel geweht.!
Der Metzger nahn, die Note berans!
nnd hielt sie an einem Ende, nm das
Fett abrinnen zn lassen ; sein Hnnd
der dies sab, schnappte darnach'nnd
würgte sie binnmcr. Als der Hnndmerkte, dafi er was Schlimmes ange-
stellt hatte, lies er davon nnd kam erst
gegen Abend ziinick, als man ibn so-
gleich todete nnd offnere; die Nore war
aber während dieser Zeir natürlich ver-
daut, und die papiernen 1000 Gnlden
giengen so fiir eine oder die andere der
streitenden Parteien verloren. Der
Mel'ger stellte hierauf Silage gegen den,
Viebbäudler, der sich weigerte, noch '
mals Zablnng zn leisten da der Metz-'ger die Note wirklich schon in bänden
hatte. Der einzig gewinnende' Theil
ist obne Zweisel l ie Negiernng, welche
das Papiergeld ausstellte.

Die Huftiz-VerwaltuuH aus der In-sel Zauiaiea.
Seit der Zeit, daß die englische Ne-

Hlernng ibre Sclaven emamipirt nnd
ihnen gleiche Nechle mit den weißen
Einwohnern eingeräumt bat nnd die
Schwarzen selbst zu Friedensrichtern
erwählt sind, gehet der Gerichtsgang
dort sebr ra>ch, wenn ein Weißer der
Beklagte ist. kürzlich ivurde ein ame-
rikanischer Capitain anf Anklage sei-nes Kochs vor einen dortigen schwar-zen Friedensrichter gebracht. Der
Richter redete ihn knr'z an, nnd sagte
es warc eine Klage gegen ihn von sei-
nem Koch eingebracht, daß er ibn ge
Magen babe. Glanben Sie, snbr'er
fort, daß Sie sich in den Ver. Staaten
befinden, wo Sie thnn können was ih-nen beliebt. Ich »verde Ibnen das
Gegentheil beweisen : Sie sind biermic

5, Psilnd Sterlinge gestraft. Unser
der von' Neu - Orleans war,

nnen Schwarzen Eonstable zu feinerSeite und einen fchwaizen Ricbter vor
sich sab, fand es nutzlos weiter »ber die-sen Punkt zu streiten, zahlte die ver-
langte 5 Pfund Sterlinge, und wurde
cnllaßen.

WaS ein Hall.?Das Handcls-lonrnal
bemerkt, daß Dreißig tausend Multikaulis-
Baume, in gutcu Umstände,,, auf Versieige-
?u»g wären ausgeboren worden für 525 die
jianze Ladung ; sein Mensch wollre sie haben.
Die Latnng wüide letztes labr für funfzebn

jvanzig tanftn Tl aler verkauft habe».

Der Patriot »»«d Demokrat.

?l ll e ntaun, den «ten May, 1840.

Fiir Präsident:
Llen. TT'm. M K^rrloon.

Vvu Ohio.
Für Vlce - P r a sid en t:

Ivk,n Tyler,
Von Virginien.

Iu seiner Botschaft vom Ivten Dee., 1813,
an die Gesetzgebung von Pennsilvauien,
sagte Gvttvernör Schneider:
"Schon ist die Stirne des jungen Helden,

Croghan, mit Lorbeeren umwunden, uud die
Segnungen von tansenden der Weiber nud

i Kiuder die dem Scalp-Messer der niibarm-
! herzigen Barbaren der Wildniß, und dem im-
mer größer» Barbar, Proctor, entrissen wur-
den, rnbcn anf Harrison nnd seiner tap-

! fern Armee."

Postmeister hat das Recht, ei-
l.-Ss' Brief, in welchem sich Zei-

tungsgeld befindet, postfreian den Druk-
ker zu übersenden.

Wenn unsere entfernten Leser also Geld
au uns schicke» wollen, so brauchen sie mir

zu dem ihnen zunächst wohnenden Postmei-
ster zu gehen und in seiner Gegenwart das
Geld in den Brief zu lege»?er adrefsirt ihn
dann, schreibt seinen Namen als Postmeister
nnd das Wort "F r e i" darauf uud es wird
dadurch dem Drucker wie dem Subscribent
das Postgeld erspart.

t?iuc neue Vutdcekilng.
Einer, welcher sich "Jniiius" nennt, hat

in dem letzten Bulletin eine Entdeckung
gemacht, daß General Harrison ein öffentli-
cher Veruutreuer (Dcfaultcr) sei. Er grün-
det seine Bebanptnng auf eiu Gerücht, das
wabrscheiulich iu feinen hohlen Kopf entsprun-
gen ist. Wabrlich, die Loko's sind hart ge-
drückt, da sie solche alberne Sachen zu dieser
Zeit vorbringen.

Was für ei» wildes Thier mag die-
ser lunius" wohl sein?

D,'ö Arn»c»l),ius.

Die Loko Foko Repräsentanten dieses Cann-
ties haben der Armenbaus-Bill wieder den
Todesstreich versetzt. Es ist von diest» ge-
lehrten Herrn die Bill so verbuiizt wor-
den, daß wir jetzt wahrscheinlich kein Armen-
ba»s bekomme» werden. Das Volk soll näm-
lich erst dafür stimmen; im Fall die Mehr-
heit sich dafür entscheidet, so sind schon Com-
mißioners ernannt (die alle getreue Loko Fo-
kos sind) um einen Ort zn bestimmen, Land
zn kanscn, u> s. w. In andern Worte», eö
soll dieses Armenhaus für politische
Zwecke dieueii, um der mit jedem Tage
sinkenden Partei Hülfe z» leisten.

Friiber war es der Fall, daß wen» ein Ge-
setz paßirt wurde, es auch bindend war;
jelzt paßireu die Loko Fokos Gesetze und nach-
ber soll das Volk erst für oder gegen deren
Annabme sinnen.?ln manchen Fällen wäre
dies wobl genug, zum Beispiel wenn ein Tar
anf das Volk gelegt, oder wauu uud ob die
Bauken wieder Silber anszablen solle» ; oder
waiiil eine Staats-Verschwe»dn»gs-Bill pas-
sirt werten soll. In diesen Fällen wird das
Volk aber nicht gefragt?eS mnß damit zufrie-
den sein.

Die Bürger dieses Eaiinties solle» also zu-
erst ibre Stimmen eingeben, ob sie ein Ar-
menhaus baben wollen oder nicht; nnd als
Beweis, daß dieses Institut eine politische
Maschine werden soll, sehe man auf die in
der Bill bereits ernannten Eommisiioner.

Wir l'offen daß ein jeder Bürger, der ge-
gen politische Umtriebe ans Kosten des Volks
ist, seine Stimme gegen das politische Ar-
menbans eingeben wird. Laßt uns noch lie-
ber ein oder zwei labre warten, bis wir ebr-
liche und aufrichtige Representanten
rer Gesetzgebung haben.

TiZahldistrickt.
Wir erseben aus dem biessgen "Bulletin",

daß der Wablplatz für die Haltung der Salz-
burger Wahl verändert sein soll; »ämlich
von Allentann nach dem Hanse von Io b a »

o st, Salzburg Taunschip.?Wunder ob
es nicht vielleicht wieder so aussieht wie vo-
riges labr, da daßelbe Gesetz von einem un-serer Repräsentanten allein gepaßt
wurde?

Des Ändmanns Demokratie.
Als ich vor einigen Tagen einen Stobr z»paßircn batte, gieng ich der Gewobnheit ge-

mäß in denselben nnd seine mich zu der um
den Ofen versammelten Menge. Einer von
denen, welche in einer Bonnet-Bor ausgezo-
gen worden, dessen Hände so weiß waren,
als ein paar neue Geißleternc Handscbnb,
sprach viel von "Demokratie" und "Bau Bu-
reuismiis." Ein aller Kentnckner im Stobr,
dessen Hanptbaar das Alter von einigen 7»
Wintern verrietb, kaufte einige Artickel für
seine Bauerci. Für eine zeiilang schien or
kciue Achtung auf das Geschwäz'dcs jungen
Pilzes zu uehmeu über seine Ausdrucke von
Federal-Cantitaten, der alten Gränv, des

:c. Als der alte Mau» je-
doch seinen Einkauf vollendet batte, wandte
er sich zu der moderueu Demokratie u. indem
er ihm scharf ins Gesicht sab, frug er :

"Ibr sagt, General Harrison sei ein Fö-
deralist ?"

Ja.
"Ihr heißt ihn eine Graun»?
Ja.
"Ihr beißt ibu einen Unterrocks litten ?"

mein aller Bock, das that ich^

"Jetzt will ich euch jnst etwas sagen?Ich
babe unter diesem Föderalist, diesen Unter-
rocksbelden gedient. Ich zog mit ihm dnrch
Schnee, als ich nicht ein Paar Schnh so gut
als diejenige an jenes Negers Füße, an bat-
te; ich focht mit i m,,aß mit ihm, und schlief
mir ibm. Ich habe ihn dort geseben, wo du
dir nicht tran'st deine Kalbs-Hant zu zeigen ;

und obgleich ich nicht weiß, ob ich für ihn als

President noch für irgend einen stimmen wer-
de, so, beim Himmel, wenn du nicht sagst daß
du gelogen hast, so mache ich es dich tbun ;

! das ist alles was ich alter Bock, wie du mich
beißt, zn sage» habe."

Der Pilz fieng »Ii» an seine Entschuldigung
, herzustammlen, allein der alte Mann wollte
i ihn nicht ablassen; er machte ibn mebrere

male die Worte überkaue». Als er fertig
war sagte der alte Manu: "Du beißt Ge».
Harrison einen Föderalist, weil er für fein
Land gefochten bat, als dein sogenannter De-

mokratischer President Van Bnren alles an-
wandte, »m den damaligen President Madi-

j son seine Maßregeln gegen den Feind zn ver-
' nichte», da er gegen ihn handelte und gegen

! alles was den gerechten Krieg »»terftützle. ?

! Wen» mich der Umstand, daß ich für mein
! Vaterland gefochten, zn einen Föderalisten

macht, so bin ich einer; nnd wenn ich an
stellen diene wo ich wobl bezahlt werde nnd

! keiner Gefahr unterworfen bin, mich zn ei-
! nen Temokratc» macht, so bin ich keiner.-
Ich sage dir, Bürschchen, d» findest alte Leute
genug bier, die es nicht ertragen würden den
alten General beschimpft zu sehe», wie du es

! »iiternimmst. Und merke dir hinsüro, wenn
! dir verlangst eine» Mai», zn beschimpfen, der
! für fei» Vaterland gefochten bat, so gebe bei
Seite, wo d» sicher bist, daß kein alter Sett-

! ler dich hört; wenn dn es nicht thust, so
! kriegst du's gewiß. Die erste Stimme, wel-
! che ich jemals gab, war für Tom Jeffcrso»,

und wenn ich leben sollte daß ich eine andere
zn geben hätte, so wird sie für den alten Tip

I sein."
Dies ist keine erfundene Erzäblnng. ZumI wenigsten vier Männer aus unserer Stadt

! babci, den Vorfall beigewohnt, nud einer der-
selben äußerte, als der alte Mann sich zurük-
zog: "Ich babe meine Meiunng ausgemacht
?lch will für Harrison stimmen."

sSt. Lonis Republican.

Die bevorstehende Presidenten-Wahl.
Die Allgemeine Zeitung in Nenyork macht

folgende Bemerknngen deswegen:
"Die Loko's werden keine General - Con-

vention halten, um Candidateiistellen aufzu-
stellen. Die Veraiilassiiiig ist Van Bnren,
der den Vicepresidenten, Col Johnson, gerne
los sein nnd Polk an seine Stelle setzen möch-
te, worauf General läckfon und Hr. Forfyth
dringcn. Dnrch Polk glaubt er Tciincssce z»
gewinnen. Aber die Schlacht ist schon halb
verloren, wenn Uneinigkeit imKriegsrath ist;
merken sie sich dies, mciue Herrn. Doch mit
Tennessee ist es Van Bnrc» garnicht möglich
erwäblt zn werden, wenn wir die bis jetzt ge-
baltenen Wahlen in Anschlag bringen. 1-lk-i
Stimmen geben eine Mebrbeit, nnd wer die-

se Stimmen bat, ist als President erwäblt.
General Harrison hatte im Jahr 183« die

folgenden Staaten:
Vermont mit 7 Wahlstimcn U,NSI Mehrh.

! New Jersey 8 Sl5
! Delaware 3 582
Maryland 14 3,1i81
Kentucky 15 3,500
lOhio 21 5,457
! Indiana !> 8,803

73 Kiimen, n. 32,522 Mehrh.
Zn diesen können wir folgende Stimmen

als sicher zurechne», obgleich sie in 183K für
Martin von Auren stimmte», alisgeiiominen
der Staat M.ißachiisetts, der feine Ttimme
für Daniel Webster gab:

New-?1ork »nt 42 Erwähler,
Maßachusetls 14 do.
Connecticut 8 do.

> Rbodelslaid 4 do.-
> Michigan 3 do.
> Louisiana 5 do.

Nirginien 23 do.

!>K Erwähler.
73 von den de» Obigen:

machen 172 Stimme» für Erwäbler.
Nnn babe» die Whigs noch sehr gute Aus-

sichten, nämlch:
In Pcnnstlva ien, welches 30 Erwäbler hat,

Nord-Carclina, 15
Illinois, 5
Tennessee, 15
Alabama, 7

Dies ist eiiv gnte Reserve, »in einen
Vorfall, den na» nicht vorher gesehen, wie-
der gut zn mal en.

Vjrbotcu eines herannahenden
glorreichen Sögs für "Harrison und Tyler"
l'äufeu sich nm jeder Nachricht, die wir von
den unterfchieilicheu Gegenden des Landes
erkalten, wennwir die letzte Stadtwabl von
Nen-lork ansiebmeii, wo die Lokofokos mit
knapper?!oth jesiegt babe». Da jene Stadt
als die HauMmtzwcbr Van Bnrens im
ganzen Staat!Nen-Nork angeseben werden
kann, so könnt» auch die Lokofokos auf ein-
mal ibre FidSl anfbängen, wenn sie diese
Wahl verlöre, bätten. Was sagen aber die
Herren zn denßerichteu von andern Gegen-
den ? Wie stbts in Southwark, Pbiladel-
pbia ? Dortvar bisber die Hauptstärke der
Lokofoko im gaizen Pbiladelpbia Canni», und
bei einer knr;U, gebaltenen Wabl für Coni-
missioners balln die Wbigs in vier a»S fünf
Wards die Märbeit gehabt nnd all ibre Can-
didate» erwäm. Die Lokofokos sind über
diesen nenc» Ä'weis des öffentlichen Unwil-
lens gegen diejlrbebcr der jekigen Notb und
Herabw»rdigii>g der Republik wie vom Don-
ner gerubrt. ->Was börr» >vir von Cinciii-
nati, in Obio der doriige» Stadtwabl
im Anfang dieis Monats bac»das Harrison
Ticket einen vojstäntige» Sieg davon getra-
gen aus fuf nnd sechzig Harnsonlenten
sind vier uud uizig erwäblt worden !?Wie
lautet das neu«.' Lied von Rhode Island?
Dieser Staatsrat, gleichwie sein Nachbar
Connecticut, b« der letzte» Presideuten-Wabl
seine Stimme nr Van Buren gegeben; die
ebrlichen desselben haben aber mit
Schrecken und xchmcrz ihren lertbuin einge-
sel'rn, »ud dir davo» ist, daß bei der
am vorletzten Nüllwech dort stattj^habteu,

Staatswabl das ganze ?l n t i - Van Bnren
Ticket mit einer großen Mebrheit siegreich ge-
wesen ist. Und zuletzt, wie siebt es in V> r-
ginien aus? ? Auch dieser Staat bat Van
Bure» den Garaus gegeben, und sich in die
Reibe von "Harrison und Reform" gestellt.
Virginien hat 23 welche
in 183« für Marti» Van Bnren gegeben wur-
den, nnd jetzt wird niemand so toll sein nnd
glauben, daß es wieder geschiebt. Man sehe
das Resultat der Wahl in heutiger Zeitung.
Hier sind also folgende Staaten, welche sichgegen Van Buren gedreht haben.

Neu-Aork - 4?
Connecticut - 8
Rhode Island - 4
Virginien - 23

77
Also schon sieben und siebenzig Stimmen

gewechselt seit drei Jahren. Wabrlich die Zei-
ten sehen trübe für Nan Vnren aus!

Vorbersaguug finden wir in den
meisten Wbig- und Loko Foko Zeitungen, daß
bei der nächsten Zusammenkiiiist der Gesetz-
gebung (May 12.1840) ein directer Tar ge-
legt werden würde. Es ist Alles von unse-
rer gegenwärtigen Gesetzgebung zn hoffen?-
nur nichts Gnies nnd Erbanliches. Die in-
ländische Vcrbesscriiugs-Bill uud die Forde-
rungen für andere Endzwecke, sind unberück-
sichtigt geblieben; desbalb wird sie sich wie-
der versammle», die weise Gesetzgebung, und
da uuu der Credit des Staats niebr als je
durch ibre» Schwachsinn gelitten hat, (die
Loco Fokos beißen es Bestechnng) so wird
wohl die nächste Maßregel ein Tar'
sein, zn dem sie ibre Zuflucht nehme» muß. ?

Wir werden denselben mir den Spruch au-
nebmen müssen: "Schicket Euch in die Zeit,
denn es ist böse Zeit!

Wir empfeblen überbanpt unsern iinweisen
Gesetzgebern die Fortsetzung des st. Capitels

St-Panli an die Epbeser zn lesen. Jedoch
da manche nicht das nene Testament bei der
Hand baben möchten, so gebe» wir ihnen den
passenden Inbalt:

V. 15. So sebet nun zu, wie ihr vorsichtig-
lich wandelt, nicht als die Uuweiseu, sondern
als die Weisen.

V. 10. Schicket euch in die Zeit, denn es ist
böse Zeit.

V. 17. Darum werdet nicht unverdrossen,
sondern verständig, was da sei des Herrn
lVolksj Wille.

V. 18. Und sauset euch nicht voll Weins,
daraus ein unordentliches Lebe» folget; son-

! der» werdet voll Geistes. U. s. w.

Arbeitslohn. ?Die Folge» vo» Van
Burens Staatsklngbeit sangen bereits an
von den Arbeitern an den öffentlichen Wer-
ke» verspürt zn werden. Das Hägerstaun
Torchlight berichtet, daß die Arbeiter an dem
Franklin Niegelweg, dessen Erbauung jetzt
fortschreiten, im vorigen Herbst einen Tbaler
des Tags bekamen ;' zur gegenwärtigen Zeit
erbalten sie aber blos 75 Cents den Tag.?
Die Arbeiter an dem Baltimore und Obio
Riegelweg, westlich von Harpers Fähre, wel-
che Sl 25 des TagS erhielten, bekomme» jetzt
blos l!2! Cents deö Tags; und vor einige»
Wochen waren Hnnderte von Arbeitern wil-
lig blos für ibre Kost zn arbeiten, waren aber
nicht im Stande Arbeit zn bekommen. Auch
verncbmen wir, daß eine Herabsetzung von der
Regierung selbst gemacht worden ist von dem
Lob» der Arbeiter in den Schiffsbauen. Die-ses sind die Früchte von Van Bnren Admini-
stration ; aber das Ende ist noch nicht da.

"Wir nchen für oiiiou Wechsel."
Dies ist jetzt die Bemcrkiing, welche im All-

gemeinen vo» den ebemaligen Unterstützen,
Van Biiren'S gemacht werde», und sie finde»es völlig ihrer Einsicht angemessen, daß sie
ibm von Tage zn Tage mebr verlasse». Das
Volk ist müde von der Erperiment-Regiernng,
es bat lange genug gelitten unter ibre Versu-
che und will nicht länger seine Leide» selbst
vcrmebien belfen. Es ist jetzt entschloßeu
eineVeränderuiig seiner Regierer zn bewirken,
an Politick nud Maßreg'eln; nnd es ist ibr
Gefühl, welches .Harrison nnd Tyler als Pre-
sident nndViee President in Trinmpb erheben
wird, nnd ein Ende zu dem Syste in von
"Kesselflickeren" mache» soll, welches unser
Land an dem Rande des Abgrunds gebracht
hat.

i Eine andere National-Beschiinpfung.
! Man kann aus den nachfolgenden Para-
grapb, welchen wir anö einer Nenvorker nen-
traltii Zeitung »ebnieii, erseben, daß die Fe-
deral Loko Fokos jener Lity bemübt sind ibre
Meisters in Waschingto», namentlich dem
Globe, nachzuabmen. Sie schanfel» ei»
Grab jedoch für ibre» Lautidaten und sich
selbst, und kein Sterblicher wird sie davon
erlösen können.

National Veleidii^intss. ?Inder Loko
Foko Fackel - Prozeßion am letzten Freitage
Nacht war auch eine Figur, die einen Unter-
rock anbatte, mir einer Aufschrist, daß dieses
General Harrison rcpresennre. Der poliri-
sche Fanatismus ist in diesen Stücken zn weit
getrieben. General Harrison stellte sein Le-
ben wiederholentlich anf die Probe, in der
Vertheidigung seines Landes. Er focht und
gewann auf den Gcficlden von Tippecanoe
nnd der Tbames die Schlachten gegen die
Feinde feines Geburtslandes. Einiger Man,
oder einige Sorte von Männer, welcher das
Alter eines Mannes und seine Verdienste um

sein Vaterland verspotten, da er sein Leben
wagte, bat nicht allein das Gefübl für die
Menschbeit verloren, sondern verdient daß er
ans der menschlichen Gesellschaft gestoßen
werde, denn er ist schlechter als ein Raub-
möider, eine Bestie in menschlicher Gestalt.-
Es mangelt »lis an Worten unsere Verach-
tung gebörig auszudrücken. Solcher Versuch,
einen Mann nm seine Kriegsebre zn berau-
ben, ist ein "Natio»al-Verbrechen", eine
feigherzige. Schurkische 'Niederträchtigkeit.

Religiöser Fanalism lis.
Im labr Ili(ii wobntc ei» Einwobner zu

Ivswi.li in einen cutgrgxngesttzten Tbeil der
Stadt, so dafi dies ibm abbiclt, de» öffentli-
chen zu besuchen. Aufßefebl
der General - Court wurde sein Eigcntbnin
verkauft, damit er dem Heiligtlmuie »aber
sei ii»d dem b.iwobneii könne.

Der Tarifs uud die vffeutlichen Läu-
dereieu.

Am letzten Sitznugstage der Gesetzgebung
wurde im Hause der Representantc» der Vor-
schlag gemacht, die Beschlüße vom Senat zu
Glmsten einer Vertbeilniig von de». Ertrage
der öffentlichen Ländereien unter die verschie-
denen Staaten nnd zu Guuste» eines beschü-
tzenden Tariffs aiifziinehmen ;?die Mehrheit
aber weigerte sich bestimmt, dies zu thnn.....
Diese Beschlüsse hatten mebrere Tage vorher
den Senat paßirt, und das Volk erwartete
nichts anders, als daß sie anch das Haus pas»
sireu würden. Diese Erwartung ist aber fehl-
geschlagen ; die Beschlüsse wurden, zufolge er-
baltener Befehle von Waschingto», nicderges
stimmt. Alle die Demokratischen Harrison»
Männer stimmte» siir die Aufuabme uud Pas»
siruug dieser Beschlüsse, und die Vau Buren-
mäiiner stimmte» dagegen. Aufdirse Art ha-
ben wir eine anSdrucklichc Erklärung, daß die
Vau Buren-Parthei iiiPennsilvanien entschlos-sen ist, bei ihrem Widerstände gegen die Ver-
theilnng der öffentlichen Ländereien nnter ih-
re rechtmäßigen Eigenthümer nnd gegen die
Blschutzuug eiiibeimischer Manufakturen z,t
verharre,,. Laßt uus diese Thatsachen in«
Gedächtniß behalten; die Freunde vo» de,»
wabrbaste» Intercße Pennsilvanien solltet
ernsthast darüber nachdenken. ?Vat. Wächte

?Neulich passirte früh
Morgens ein Bauer durch Wafchingtou, uud
zufällig fiel es ihm ein, einmal die Zimmer
des Presidenten zu befcben. Er stieg die
Marmorstnfen binanf nnd klingelte am weis-sen Hause. Ein englischer Livree-Bedienter
öffnete die Thür, und nachdem er das Begeh-
ren des Landmanncs vernommen, sagte er,
daß das Haus des Presidenten für keinen
Fremden vor I«) Übr offen fei. Ich hoffe,
es wird nach dem -Iteu März iinmcr vor Tag
offen sein, versetzte der Bauer, den» der alte
Tipp ist ei» mächtig früher Anfsteber; und er
wird auch nicht zugeben, daß brittische Bedien-
ten die Besnchc der Landlente cnpfangen.

Eine Welt Convention.
Eine solche Convention von Abolitionisten,

aus allen Theilen der Welt, soll zu London
am I2ten Inny dieses Jahres gebalten wer-
de». Unter de» Delegaten, welche von die-
sem Lande derselben beiwounen weide», sind
die Hrn. Birney, Stanron, I.P. Miller von
Vermont, I. G. Wbittier nnd 23 Henen n.

. sieben Dame n von Maßachnsetts.
iWundcr ob einen großen Abolitionisten

von Alleutaun sein Amt eS ihm nicht erlaubt
dieser Welt Convention beiznwohnk« ?j

Nene Erfindungen.
Dlimpfreiscn anf gewöhnliche Straße».

?Ein gewisser Carl Diel; in Frankreich hat
. die Erfindung gemacht, daß man mit Dampf-
Kntfchcn auf gewöhnliche Straßen fahren
kann. Ein Versnch wurde neulich gemacht,
auf eine der Straßen eines französischen In-
stituts, bei welchem zwei große Omnibus',
mit Leuten angefüllt, an eine Zieh Kutsche
befestigt, mebrcre Meilen fortgezogen wnr-
den, nnd zwar in dem Zcitmaaß von 10 M.
in einer Stunde. Das Fnbrwerk kann in
jeder Richtung geleitet werden, ohne das >

! Gleichgewicht in feiner Bewegung zu verlie-
ren. Es werden Gesellschaften formirt, um
diese Erfiudnug in sogleichem Gebrauch zu >

! bringe».

iViilitärifche<?rsind«ng.?Eine fran-
zösische Zeitiiug meldet, daß man eine uene /

Art von Ha»bitzen erfunden babe, welche ver-
> sprechen von großem Nutzen im Felde zu sein.

! Das Feldstück ist 12 Pfd. Caliber, und wiegt
i blos 2M Pfd. so daß ma» es über Berge auf
l eiucu Esel trausportireu kann. Es wirst ei-
ne Kugel, welche zerspringt, wenn sie den
Feind erreicht hat und zerstreut 75 Kugeln
uud ihre Splitter über tivt) Mrds um sich
beriim. Z)ie Kugeln können mit großer Ge-
nauigkeit gerichtet werden uud können Bret-
ter von bedeutender Dicke durchdringen.

Tri,irifl,?Herr Ebarles Saren, Sohnvon Herrn Job» Larry, von Eaftoii, ertrank
- gestern vor acht Tagen in dem Mauch Cbuuk
Eanal, uiigefäbr eine Meile «iiterbalbder Le«
cha Kast. Er verließ wäbrend dem Nach-
mittag .vr. Eraigs Gastbans, nm nach Ea-
sto znrückznkebrcn auf dem Zugpfad, als er
durch irgend einen Zufall in de» Kanal fiel
und sein Leben verlor. Am darauffolgenden
Samstag wurde feine entseelte Hülle auf dem
lutberischen Gottesacker in Easton beerdigt.
-East. Cor.

"

Wegen James Wood, dein Mörder seinerTochter, iu Pbiladelpbia, der von der Inry
freigesprochen wurde, weil sie ihm für wahn-
sinnig biclt, der aber zur Sicherheit noch im
Moyanicnsing Gefängniß auf Befehl der
Court sim, wurde letzte Woche durch feinen
Auwald der Antrag gemacht, ibm nachdemPennsilvania Hospital zur Verpflegung und
Bewachung zn bringen. Die Conrt cnischieddaß dies nicht anders gescheben könne, als
wenn völlige Sicherbeit dargelegt werde, daß
crsagterWood sicher anfbewabrt werde»
könne, welches der General-Auwald zu un,
ter>uchcu babe.

Nach Nachrichten von Neu-Orleaus hörtman, daß der Botschafter, welcher von La»
Antonio jTeias j nach den isamai,chas'l»«
dianern abgeschickt wurde, gleich nach Ab-

- schlachtnng ibrer Oberbäupter, noch nicht zu-rnckgekebrt sei, obgleich die Zeit schon abgelau-fen war. Ma» glaubte sie würden als Wie-
dcrvergeltuug alle Gefangene ermordet da-bei,. Eine der Gefangenen, eine gewisse Mrs
Webiter, entlief und ist nach La» Antoniovor einigen Tage» gekonie», nach Abschlach-Hing der Indianer. Sie war 12 Tage ber-
um geirrt, ebe sie einen Sicherbeits-Plal, er«
reichen koniiie; sie batte ibr Ltind bei sich u.
näbrte sich die ganze Zeit von wilde Beeren,

sab sie Indianer, aber jedesmal entwisch,'
te sie glnckllch.

ZSichji,z für, ältuor.
Der Boston "Kultivator" sagt, daß eiu.verr in jener Nachbarschaft (ein Mnkie) ei-ne Aetbode entdeckt babe, um dublier vom

Gartenkarren veebindern. Der Plan-st, zwei der Zcben an einem Fuß zusammenzu binden. Das Hub» kann mit dem gebun-
denen Fuß »ich» scharren, und auch nicht <,?/
demselben aNein sieben, um mit dem "Inden
scharren zu lcui tü.


